
GOTTESDIENSTORDNUNG
 16. September 2012

EINGANGSLIED - “O dass ich tausend Zungen hätte”
1. O dass ich tausend Zungen hätte und einen tausendfachen Mund,

so stimmt ich damit um die Wette vom allertiefsten Herzensgrund
ein Loblied nach dem andern an von dem, was Gott an mir getan.

2. Ach alles, alles, was ein Leben und einen Odem in sich hat,
soll sich mir zum Gehilfen geben, denn mein Vermögen ist zu matt,
die großen Wunder zu erhöhn, die allenthalben um mich stehn.

3. Ich will von deiner Güte singen, solange sich die Zunge regt;
ich will dir Freudenopfer bringen, solange sich mein Herz bewegt;
ja wenn der Mund wird kraftlos sein, so stimm ich doch mit Seufzen ein.

4. Ach nimm das arme Lob auf Erden, mein Gott, in allen Gnaden hin.
Im Himmel soll es besser werden, wenn ich bei deinen Engeln bin.
Da sing ich dir im höhern Chor viel tausend Halleluja vor.

BEGRÜßUNG
P: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.
G: Amen.

GEMEINSAME BEICHTE UND ABSOLUTION
P: Geliebte in dem Herrn, lasset uns Gott unsere Sünden bekennen und ihn bitten, dass er uns um

Jesu Christi willen gnädig sein möge. 
G: Ich armer sündiger Mensch bekenne Gott, dem allmächtigen Schöpfer und Erlöser, dass

ich nicht allein gesündigt habe mit Gedanken, Worten und Werken, sondern dass ich auch
in Sünden empfangen und geboren bin, also dass alle meine Natur und Wesen vor seiner
Gerechtigkeit sträflich und verdammlich ist. Darum flehe ich zu seiner grundlosen
Barmherzigkeit, suche und bitte um Gnade. Herr, sei mir armen Sünder gnädig!

P: Der allmächtige barmherzige Gott hat sich unser erbarmt und hat seinen Sohn für uns in den
Tod gegeben, und um seinetwillen vergibt er alle unsere Sünden. Denen, die an seinen Namen
glauben, gibt er Macht Gottes Kinder zu werden und die Verheißung des Heiligen Geistes. "Wer
da glaubet und getauft wird, der wird selig werden."

INTROITUS

GLORIA
P: Ehre sei Gott in der Höhe!
G: Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade, 

darum dass nun und nimmermehr uns rühren kann kein Schade. Ein Wohlgefall’n Gott
an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass, all Fehd hat nun ein Ende.
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KOLLEKTE
P: Der Herr sei mit euch!
G: Und mit deinem Geiste!
P: Lasset uns beten (Kollekte)

ALTTESTAMENTLICHE LESUNG - Jesaja 50:4-10

EPISTEL - Jakobus 3:1-12

EVANGELIUM - Markus 9:14-29

DAS APOSTOLISCHE GLAUBENSBEKENNTNIS
  Ich glaube an Gott den Vater, allmächtigen Schöpfer Himmels und der Erden.

 Und an Jesum Christum, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, der empfangen ist von dem
Heiligen Geist, geboren von Maria der Jungfrau, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuziget,
gestorben und begraben, niedergefahren zur Hölle, am dritten Tage wieder auferstanden von den
Toten, aufgefahren gen Himmel, sitzend zur rechten Hand Gottes, des allmächtigen Vaters, von
dannen er kommen wird, zu richten die Lebendigen und die Toten.
  Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche, die Gemeinde der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferstehung des Fleisches und ein ewiges Leben. Amen.

LIED - O Gott, du frommer Gott
1.  O Gott, du frommer Gott, Du Brunnquell guter Gaben,
Ohn' den nichts ist, was ist, Von dem wir alles haben:
Gesunden Leib gib mir, Und dass in solchem Leib
Ein' unverletzte Seel' Und rein Gewissen bleib'.

2. Gib, dass ich tu' mit Fleiß, Was mir zu tun gebühret,
Wozu mich dein Befehl In meinem Stande führet!
Gib, dass ich's tue bald, Zu der Zeit, da ich soll,
Und wenn ich's tu', so gib, Dass es gerate wohl!

3. Hilf, dass ich rede stets, Womit ich kann bestehen,
Laß kein unnützes Wort Aus meinem Munde gehen;
Und wenn in meinem Amt Ich reden soll und muß,
So gib den Worten Kraft Und Nachdruck ohn' Verdruß!

5. Laß mich mit jedermann In Fried' und Freundschaft leben,
Soweit es christlich ist. Willst du mir etwas geben
An Reichtum, Gut und Geld, So gib auch dies dabei,
Daß von unrechtem Gut Nichts untermenget sei!

PREDIGT - Jakobus 3:1-12
“Die Zunge offenbart was im Herzen ist”

2



PREDIGTSCHLUSS MIT VOTUM
P: Und der Friede Gottes, welcher höher ist als alle Vernunft, bewahre eure Herzen und Sinne in

Christus Jesus. Amen.

DANKOPFER      

LIED - “Lasset uns mit Jesus ziehen”
1. Lasset uns mit Jesus ziehen, seinem Vorbild folgen nach,
in der Welt der Welt entfliehen, auf der Bahn, die er uns brach,
immerfort zum Himmel reisen, irdisch noch schon himmlisch sein,
glauben recht und leben rein, in der Lieb den Glauben weisen.
Treuer Jesu, bleib bei mir, gehe vor, ich folge dir.

2. Lasset uns mit Jesus leiden, seinem Vorbild werden gleich;
nach dem Leide folgen Freuden, Armut hier macht dorten reich,
Tränensaat die erntet Lachen; Hoffnung tröste die Geduld:
es kann leichtlich Gottes Huld aus dem Regen Sonne machen. 
Jesu, hier leid ich mit dir, dort teil deine Freud mit mir!

3. Lasset uns mit Jesus sterben; sein Tod uns vom andern Tod
rettet und vom Seelverderben, von der ewiglichen Not.
Lasst uns töten, weil wir leben, unser Fleisch, ihm sterben ab,
so wird er uns aus dem Grab in das Himmelsleben heben. 
Jesu, sterb ich, sterb ich dir, dass ich lebe für und für.

4. Lasset uns mit Jesus leben; weil er auferstanden ist,
muss das Grab uns wiedergeben. Jesu, unser Haupt du bist,
wir sind deines Leibes Glieder, wo du lebst, da leben wir;
ach erkenn uns für und für, trauter Freund, für deine Brüder;
Jesu, dir ich lebe hier, dorten ewig auch bei dir.

ALLGEMEINES GEBET

VATERUNSER    
Vater unser, der du bist im Himmel, geheiliget werde dein Name, dein Reich komme, dein Wille
geschehe, wie im Himmel, also auch auf Erden. Unser täglich Brot gib uns heute. Und vergib uns
unsere Schuld, als wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern
erlöse uns von dem Übel. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

SEGEN    
P: Der Herr segne dich und behüte dich.

Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig.
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden.
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G: Amen.

SCHLUSSLIED - "So nimm denn meine Hände” 
1. So nimm denn meine Hände und führe mich 
bis an mein selig Ende und ewiglich. 
Ich mag allein nicht gehen, nicht einen Schritt; 
wo du wirst gehn und stehen, da nimm mich mit.

2. In dein Erbarmen hülle mein schwaches Herz
und mach es gänzlich stille in Freud und Schmerz.
Lass ruhn zu deinen Füßen dein armes Kind;
es will die Augen schließen und glauben blind.

3. Wenn ich auch gar nichts fühle von deiner Macht,
du führst mich doch zum Ziele, auch durch die Nacht.
So nimm denn meine Hände und führe mich 
bis an mein selig Ende und ewiglich.

Worship Schedule at Benediction:
Sunday:  9:00 am Worship

10:00 am Coffee Hour
10:15 am Sunday School
10:30 am Bible Class (Acts)
11:30 am Hmong Worship

Willkommen zur lutherischen Benediction Gemeinde. Was wir sagen offenbart was
in unserm Herzen ist. Es offenbart ob unser Herz voll mit Sünde und Ungerechtigkeit
erfüllt ist oder mit Christi Gerechtigkeit und dem Heiligen Geist.

Unser nächster deutscher Gottesdienst findet am 21. Oktober um 1:30 statt. Wenn
Sie Ihre Adresse in das Gästebuch eintragen, werden Sie unsern Gemeindebrief zur
Erinnerung bekommen. Es gibt auch einen Jahresplan auf dem Tisch bei dem Eingang

oder auf unserer Webseite www.evangelischeandacht.org.  

Sie können unsere Radioandacht Evangelische Andacht jeden Samstag um 4:30 auf WJYI, 1340
AM hören und jeden Sonntag um 1:00 auf German Kino Plus bei Dish Network  hören. 
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